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Aden: Finanzministerin greift durch Kürzungen bei den Kommunen direkt
den Bürgern in die Tasche

Zur Meldung, dass die Kommunen Steuer- und Abgabenerhöhungen planen, um ihre Haushalte
auszugleichen, erklärt der haushaltspolitische Sprecher der FDP Landtagsfraktion, Dr. Gerhard Aden:

„Die Kommunen können angesichts der weiter steigenden Kosten, unter anderem für die
Kindertagespflege und die Anschlussunterbringung für Flüchtlinge, nur noch mit Steuer- und
Gebührenerhöhungen reagieren. Und jetzt will die Finanzministerin auch noch einen Sparbeitrag bis zu
300 Millionen für den Haushalt 2017 haben. Indem die Finanzministerin die Kommunen
unverhältnismäßig belastet, greift sie den Bürgern direkt in die Tasche.

Offenbar braucht die Ministerin Geld, um die Wunschliste von CDU und Grünen aus den Nebenabreden
umzusetzen. Die Freien Demokraten sehen in den Kommunalhaushalten jedoch keinen Steinbruch für
eine sparunfähige Regierung.“


